
 

                                Schweinfurt, 09.03.2021 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Kolleginnen und 
Kollegen und liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

ich möchte Sie und euch über die im EB24 und EB25 vorangekündigten Regelungen zum 
„Neustart“ nun – mit Eingang des Schreibens aus dem Kultusministerium von heute 15.49 
Uhr – informieren. Der Wechselunterricht startet vorbehaltlich nur dann, wenn in 
Schweinfurt Stadt der Inzidenzwert unter 100 bleibt – dies wird wöchentlich immer am 
Freitag neu bewertet und anschließend vom staatlichen Schulamt an die Schulleitungen 
gemeldet (KMS vom 09. März 2021!). Eine endgültige Regelung zum Unterrichtsbetrieb ab 
15.03.2021 kann also erst am Freitag 12.03.2021 erfolgen! Die folgenden Hinweise gelten 
verbindlich für einen erwarteten Schulstart am 15.03 – wir teilen NUR NOCH EINE 
EVENTUELLE ÄNDERUNG mit!  

Am 15. März startet der Unterrichtsbetrieb an der Wilhelm-Sattler-Realschule 
Schweinfurt – wie angekündigt - im Wechselunterricht für die 
Jahrgangsstufen 5 bis 9, beginnend immer mit Gruppe I. 

Der Distanzunterricht wird somit vorerst eingestellt! Der Unterrichtsbetrieb 
für die Jahrgangsstufe 10 bleibt ohne Änderung mit den bekannten 
Regelungen der letzten zwei Wochen zumindest bis Ostern bestehen. 

 

Weitere wichtige Informationen – nur ergänzend zu EB24 und EB25: 

1. Inhalt EB24 und EB25 gilt! 
2. Für alle SchülerInnen besteht weiterhin die Möglichkeit an kostenlosen und freiwilligen 

Reihentestungen (Schnelltest!) teilzunehmen. Sinnvoll ist dies auf jeden Fall vor der 
Rückkehr an die Schule und sicherlich in regelmäßigen Intervallen - das Ministerium 
empfiehlt und finanziert einen Test pro Woche.  Eltern dürfen und sollen sich zur 
Terminabsprache direkt an das Testzentrum in Schweinfurt (kvschweinfurt.brk.de) 
wenden! Nach Rücksprache dürfen sich auch alle Beschäftigten an der WSR mittlerweile 
ebenfalls dort melden – der Weg über die Schulleitung entfällt hiermit! 

3. Freiwillige Selbsttests sollen für alle SchülerInnen (1 x wöchentlich) ab 15 Jahren und alle 
an der Schule Beschäftigten (2 x wöchentlich) kostenlos zum Test zuhause ausgegeben 
werden – siehe hierzu auch EB25!  Leider liegen aktuell hierzu immer noch keine weiteren 
und aktuellen Informationen vor! 

4. Keine schriftlichen Leistungsnachweise bis Ostern für die Jahrgangsstufen 5 – 9! 
5. Ein aktualisierter und vom KM angekündigter neuer Rahmenhygieneplan liegt leider 

aktuell noch nicht vor! Bis dieser vorliegt, gilt der „bewährte“ Plan der WSR! 
6. Reduzierung der Leistungsnachweise im restlichen Schuljahr nach Anweisung 

Kultusministerium vom 04.03.2021 – dies ersetzt die in vielen zeitintensiven 
Fachsitzungen nun leider unnötigerweise getroffene schulinterne Entscheidungsfindung:  



Die Reduzierung der Anzahl der großen Leistungsnachweise um eine Schulaufgabe je 
Fach ist nun verbindlich vorzunehmen – auch in Fächern mit nur 2 Schulaufgaben pro 
Schuljahr.  

„Es verbleibt die Möglichkeit, für Klassen, Schülergruppen oder auch einzelne Schülerinnen 
und Schüler einen ergänzenden Leistungsnachweis anzusetzen. Dieser kann einmal pro 
Fach insbesondere auf Wunsch des Schülers bzw. der Schülerin durchgeführt werden, wenn 
er bzw. sie der Meinung ist, dass der gegenwärtige Notenstand nicht seinem bzw. ihrem             
Leistungsvermögen entspricht.“ ….                                         (Auszug KMS vom 04.03.2021) 

7. Informationsabend zur Wahlpflichtfächergruppenwahl (nur 6. Jahrgangsstufe!) online am 
23. März (18.00 Uhr) – Einladung nur für die Erziehungsberichtigten und SchülerInnen 
der 6. Jahrgangsstufe über den Schulmanager! 

8. Die Berufsorientierung der 9. Jahrgangsstufe findet online statt – Informationen hierzu 
werden in den nächsten Tagen über den Schulmanager bereitgestellt!  

9. Die ausgewählten SchülerInnen für die freiwillige IT-Abschlussprüfung 2022 aus der 9. 
Jahrgangsstufe werden durch die Verantwortlichen direkt bekannt gegeben.  

10. Die bereits mehrfach genannten Hilfsangebote stehen selbstverständlich weiterhin zur 
Verfügung – siehe dazu auch Information auf der Homepage bzw. in früheren 
Elternschreiben.  

11. Die Notbetreuung (gültig nur für 5./6. Jahrgangsstufe) muss aus Ermangelung an 
ausreichend zur Verfügung stehenden Räumen leider ab dem 15. März eingestellt 
werden. Bei dringenden Härtefällen dürfen Sie sich gerne melden, wir versuchen eine 
Neulösung ab 22.03 zu finden!  

12. Da aktuell leider am 15.03 noch kein durchgängiges WLAN-Netz zur Verfügung steht, 
werden in den beiden Wochen bis Ostern für die Gruppe zuhause verbindliche 
Arbeitsaufträge bereitgestellt. Die Information hierzu erfolgt weiterhin durch die 
Klassenleitung über den bekannten Wochenplan, die Arbeitsaufträge werden direkt von 
der Fachlehrkraft bereitgestellt. Sobald eine WLAN-Anbindung erfolgt, werden die 
Lehrkräfte testweise einen „gestreamten“ Unterricht anbieten. Dies ist abhängig von der 
Jahrgangsstufe, der jeweiligen Klasse, dem Fach und der Lehrkraft. Dies ist für alle 
Beteiligten Neuland und erfordert neben der Digitalkompetenz vor allem gegenseitiges 
Vertrauen, Flexibilität, Akzeptanz und Zeit zum Ausprobieren!  

13. Aus organisatorischen Gründen ist ein Gruppenwechsel leider nicht möglich – es ist jetzt 
schon schwer den Überblick zu behalten! Raumpläne werden über den Schulmanager ab 
Donnerstag bereitgestellt! Einen Überblick, an welchen Tagen ihr Kind zu Hause ist, ist 
bereits jetzt auf der Startseite (nicht innerhalb der Module) sowohl im Schüler- als auch 
im Elternaccount des Schulmanagers ersichtlich.  

 

 

 

 

 

 



14. ACHTUNG: Änderung der Quarantäneregelung – siehe hierzu Auszug KM-Schreiben im 
Anhang (Anlage 1)! 

15. Förderunterrichte finden aus organisatorischen Gründen weiterhin NUR online statt! 
16. Beachten Sie bitte auch das Schreiben des Kultusministeriums vom 09.03.2021         

(Anlage 2)! 
17. Als Anlage 3 finden Sie auch die aktuell gültige 12. Hygieneschutzordnung Bayern. 

 

 

Liebe Schulfamilie, 

 

ehrlicherweise kommt bei mir eine Freude anlässlich des Schulbetriebs ab 15. März 

verbunden mit der Rückkehr aller SchülerInnen für fünf Unterrichtstage vor Ort – im 

Wechselunterricht – nicht wirklich zum Vorschein. Ich bin definitiv kein Skeptiker und 

versuche immer optimistisch und lösungsorientiert – gerade im schulischen Alltag – zu 

agieren. Betrachte ich allerdings die aktuelle Situation, so spricht mir Wilhelm Busch im 

übertragenen Sinn aus der Seele: 

 

„Es ist das Osterfest alljährlich, für den Hasen recht beschwerlich.“ 

 

Ich wünsche uns allen ein sonniges Osterfest mit Gesundheit und ohne Quarantäne. 

Gestalten wir die nächsten zwei Wochen verantwortungsbewusst, umsichtig und 

rücksichtsvoll, dann bin ich sicher wird uns dies gemeinsam auch gelingen.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Georg Harbauer 

Realschuldirektor WSR 


